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Darmstadt, 6. Oktober 2007 NEUIGKEITEN 1      

Hallo liebe Johannesviertler und Interessierte! 
 
Schön dass Ihr am Sonntag den 30.09.2007 zu unserer Informati-
ons- und Konzertveranstaltung so zahlreich gekommen seid! 
Wenn man ein solches Projekt ins Leben ruft, und gleich mit einem 
solchen Event startet, hat man schon etwas weiche Knie, ob das 
Ganze auch angenommen wird. Die große Resonanz hat uns al-
lerdings beruhigt und uns gezeigt, dass wir mit diesem Vorhaben 
auf dem richtigen Weg sind. 
Wir wünschen uns eine größer werdende Beteiligung und Unter-
stützung von Johannesviertlern und Interessierten. So können wir, 
gemeinsam mit Stadt und Johannesgemeinde, eine für alle Betei-
ligten vorteilhafte und zeitnahe Lösung der anstehenden Aufgaben 
finden und umsetzen. 
 
 
Danke an alle 
Nach dem Riesenerfolg am Sonntag den 30.09.2007, müssen wir 
uns erstmal bei allen Helfern und Helfershelfern bedanken. 
Vielen, vielen Dank! (bitte weiterleiten) 
Für die Kürze der Zeit und die relativ dünne Personaldecke, haben 
wir da eine riesen Sache gestemmt. 
 
Ein weiterer großer Dank gilt hier auch Fernando del Valle, sowie 
Erika le Roux und Christoph Bornheimer, als künstlerischer 
Schwerpunkt des Abends. Ihre beeindruckende musikalische Leis-
tung hat bei diesem Konzert selbst Gäste in ihren Bann gezogen, 
die ansonsten keine ausgesprochenen Liebhaber klassischer Mu-
sik waren. 
 
Weiterhin möchten wir uns hier bei der Johannesgemeinde be-
danken, die bei der Organisation und bei der Mobilisierung von 
Gemeindemitgliedern, einen wirklich großen Beitrag geleistet hat. 
Vielen Dank auch an den Kirchenvorstand sowie dem Vertreter 
des Dekanats, für die konstruktiven Worte zur Bereitschaft, die 
Ideen der Initiative zu unterstützen. 
 
Zum Schluss noch vielen herzlichen Dank an Oberbürgermeister 
Walter Hoffmann, der die Schirmherrschaft der Veranstaltung oh-
ne Zögern übernommen hat, und auch in seiner Rede die Unter-
stützung unseres Anliegens zusagte. Wir werden gerne darauf 
zurück kommen! 
 
 
 
Konzert, Zahlen/Daten 
Meines Wissens hat der Küster der Johannesgemeinde, Herr 
Krämer, während des Konzerts, ca. 220 Gäste gezählt. 
 
Vielen Dank auch hier für die Unterstützung und das zahlreiche 
Werben für unsere Veranstaltung. 
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Ideenbörse 
Bis jetzt hatten wir leider noch nicht genug Zeit, alle Ideen detailiert zu erfassen. Aller-
dings spricht die große Palette an unterschiedlichen Vorschlägen und Standpunkten für 
unser Vorgehen möglichst viele an der Diskussion zu beteiligen. 
Einige Vorschläge betreffen die Gestaltung der Spielbereiche für Kinder, andere haben 
ihren Schwerpunkt bei der Platzgesaltung. Es kam auch zur Sprache, ein Parkhaus unter 
den Platz zu bauen, um die Wilhelm-Leuschner-Straße von den Autos zu befreien!? Wie-
der andere waren eher an der späteren Nutzung interessiert, und wünschten sich, dass 
ein Wasser- und Stromanschluss am Platz installiert wird. 
Genaueres gibt es auch hier erst demnächst. 
 
 
Termine 
Am 20.10.2007 sind wir vom Kirchenvorstand eingeladen, unsere Ideen zur Umgestal-
tung des Johannesplatzes und der angrenzenden Flächen vorzustellen. Diese Aufgabe 
wird wahrscheinlich Harald Neu, Architekt und Mitplaner der Entwürfe, mit ein oder zwei 
anderen aus unserer INITIATIVE übernehmen. 
 
 
Nächstes Treffen 
Einen Termin für ein gemeinsames Treffen aller Interessierter gibt es noch nicht. Da eini-
ge von uns über die Herbstferien nicht da sind, wird sich unsere Kerngruppe erst ab dem 
22.10.2007 wieder treffen. Wir werden dann die Ergebnisse der Konzert- und Informati-
onsveranstaltung besprechen und über das weitere Vorgehen informieren. 
 
 
Programmierer und Konzeptionierer gesucht 
Es ist angedacht eine Website einzurichten. 
Darauf wollen wir erstmal alle Informationen zum Werden der Initiative, Wissenswertes 
über das Johannesviertel sowie aktuelle Termine und Aktivitäten in Schrift und Bild veröf-
fentlichen. Wer sich hier einbringen kann, bitten melden! 
 
 
Wie geht´s weiter? 
Wie oben beschrieben, werden wir das weitere Vorgehen nach den Herbstferien bespre-
chen. Zu einem Gesamttreffen werden alle Interessierten natürlich rechtzeitig eingeladen.
 
Allerdings ist schon eine neue Veranstaltung angedacht: 
Ein Weihnachtsmarkt/Glühweinverkauf o.ä. im Dezember. Hier sind gute Ideen und tat-
kräftige Hände gesucht! 
 
 
Wer was wie macht, oder wer wo wann mitmachen möchte, werden wir bei einem ge-
meinsamen Treffen dann klären. 
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KLEINE Diskussionsrunde um GROßE Pläne Anwohner Udo Steinbeck übergab die von ihm gesam-

melten Steine, die sich über die Jahre aus dem Pflas-
termosaik des umgebenden Fußweges gelöst haben, an 
Waltraud Heims. 

 
 
 

 
 
Informieren, diskutieren, resümieren Fernando del Valle und Erika le Roux bei ihrer beein-

druckenden Darbietung 
 

 

Impressionen 
Hier ein paar wenige Impressionen von der Veranstaltung am 30.09.2007. 
Mehr gibt es vielleicht bald auf der Website. 

Herausgeber 
INITIATIVE Johannesplatz 
 
Kontakt 
Rudolf Erb, Alicenstraße 19, 64293 Darmstadt 
Tel.: 06151-21549, e-mail: rudolf.erb@gmx.de 

 
- Öffentlichkeitsarbeit Waltraud Heims 
  Alicenstraße 24, 64293 Darmstadt, 06151-291634, wheims@t-online.de 
- Architektur / Planung Harald Neu 
  Liebigstraße 4, 64293 Darmstadt, 06151-3969955, office@neu-architekt.de 
- Konzeption / Gestaltung Dittmar Apel 
  Eckhardtstraße 2, 64289 Darmsatdt, 06151-781091, d_apel@freenet.de 

Das Letzte 
Herzliche Grüße und auf weiters gutes Gelingen 
 
                                                  Für die Initiative, Dittmar Apel 


